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desch, CC Turmuhlen und der 
Bürgerschützen Handorf.

Unter dem Motto:  Handorf 
trifft sich...
möchten wir am 25.09.21 um 
17.30 Uhr mit einer Freiluft-
messe auf dem Bürgerplatz 
beginnen, anschließend las-
sen wir den Tag mit einem ge-
mütlichen Dämmerschoppen 
bei Speis und Trank ausklin-
gen. Um 22.00 Uhr sollte dann 
auch Schluss sein.

Am Sonntag, 26.09.21 star-
tet um 11.00 Uhr nicht nur der 
Flohmarkt der Lichtbrücke 
Handorf-Bangladesch, sondern 
ebenso der Biergarten, die Hüpf-
burg und andere Spiele für die 
Kleinsten und Kleinen. Um 14.00 
Uhr wird der MGV Cäcilia Handorf 
auftreten. Der bekannte Event-Ca-
terer Strohbücker übernimmt die 
Verantwortung für die Gastrono-
mie, den Grillwagen und für das 
Hygienekonzept. Dazu sind weite-
re Überraschungen unter der Re-
gie der beteiligten Vereine geplant.

Wir, die Organisatoren der Ver-
anstaltung, freuen uns, wenn vie-
le Besucher unsere Mühe und Ar-

beit wertschätzen und uns an den 
beiden Tagen besuchen und unter-
stützen. Wir wollen uns unterhalten, 
unterhalten werden, zusammensit-
zen und einfach auch mal wieder 
mit Freude und Freunden durch-
starten. Und das Wahlergebnis regt 
sicher auch noch zur Diskussion an.

Die Organisation am Samstag über-
nehmen die beteiligten Vereine, am 
Sonntag kümmert sich Firma Stroh-
bücker um die wichtigen Dinge. Die 
zurzeit gültigen Corona Regelungen 
(3G-Regel) müssen natürlich einge-
halten und nachvollzogen werden.  

Für Ihre/Eure Teilnahme bitten 

Das Schützenfest der Bürgerschüt-
zen im Mai wurde auch in diesem 
Jahr aus bekannten Gründen abge-
sagt, denn eine seriöse wirtschaftli-
che Planung erfordert einen länge-
ren Vorlauf, den der Vorstand der 
Schützen nicht einhalten konnte. In 
der Corona Phase war das halt so.

Diese Situation hatten die Bürger-
schützen allerdings nicht exklusiv, 
auch die Turmuhlen verzichteten 
auf die Session, die Messebeteili-
gung der Pfarrei St. Petronilla war 
überschaubar und die dringend be-
nötigten Erlöse aus Veranstaltungen 
der Lichtbrücke waren nicht vor-
handen. Enttäuschung allerorten.
Doch anlässlich der sehr gut be-
suchten Schützenmesse im Mai auf 
dem Bürgerplatz an der Hobbelt-
strasse stieg die Laune bei den be-
teiligten Vereinsvorständen und es 
kam der Gedanke auf, doch mal 
etwas gemeinsam zu machen um 
das Vereinsleben wieder anzukur-
beln. Schnell war die Idee geboren, 
am letzten Septemberwochenen-
de – dem Termin des Handorfer 
Herbstes, der in diesem Jahr nicht 
stattfindet – ein Treffen zu organi-
sieren. So entstand diese Gemein-
schaftsaktion der Pfarrei St. Petro-
nilla, Lichtbrücke Handorf-Bangla-

wir um Anmeldung unter: www.
eventgastro-strohbuecker/on-
lineticket/

Zum Besuch des Flohmarktes ist 
keine Voranmeldung nötig, aller-
dings werden die aktuellen Coron-
aregelungen auch hier beachtet. 

Nach fast 2-jähriger Verkaufspau-
se möchte die Lichtbrücke gerne 
wieder aktiv sein. Ihre vielen Haus-
haltswaren, Spielwaren und Bücher, 
die sonst nur auf dem Basar ange-
boten werden, (siehe Foto) möch-
ten sie in diesem Jahr zusätzlich 
bei Handorf trifft sich… verkau-
fen. Das Geld wird in Banglade-
sch dringend benötigt.

Christian Hartmeyer und Petra Dreher

Handorf trifft sich am 25./26. September
Vereine organisieren Bürgerfest auf dem Festplatz

Basar der Lichtbrücke in vergangenen Jahren

Vertreter der Vereine stellen die Aktion vor (vlnr: Christian Hartmeyer, Heinrich Möllers (beide Bürger-
schützen), Werner Hähnel van Schrick (Turmuhlen) und Petra Dreher (Lichtbrücke)

Handorf trifft sich…. ist eine 
Gemeinschaftsaktion der 
Pfarrei St. Petronilla, Lichtbrü-
cke Handorf-Bangladesch, CC 
Turmuhlen und der Bürger-
schützen Handorf.
Am 25.09.21 und am 26.09.21 auf dem Bürger-
platz in Handorf.
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Vor wenigen Wochen konnte ich ge-
meinsam mit meinem Landtagskol-
legen und Bundestagskandidaten 
Stefan Nacke die Baustelle des TSV 
Handorf besichtigen. Schon jetzt 
kann man erkennen, dass Handorf 
dort ein echtes Schmuckstück be-
kommen wird, von dem der gan-
ze Stadtteil etwas hat. Denn dem 
TSV ist es bei der Planung seiner 
neuen Sportanlage nicht nur dar-
um gegangen, optimale Rahmen-

bedingungen für den Sport, son-
dern auch einen Ort der Begeg-
nung zu schaffen. Zwar haben das 
Land NRW und die Stadt Münster 

mit Zuschüssen und Krediten da-
bei geholfen, doch es ist vor allem 
das finanzielle und ehrenamtliche 
Engagement des Vereins, das das 
möglich macht.

Überhaupt hat uns nicht zuletzt Co-
rona wieder einmal vor Augen ge-
führt, dass es auf das Engagement 
jedes Einzelnen ankommt. Natür-
lich ärgern wir uns über Betrug bei 
der Abrechnung der Testzentren – 

aber die weitaus meisten 
der Zentrenbetreiber sind 
seriös und haben dafür ge-
sorgt, dass innerhalb kür-
zester Zeit eine Testinfra-
struktur stand, die die öf-
fentliche Hand in Mona-
ten nicht auf die Beine 
hätte stellen können. Und 
natürlich waren Israel und 
Großbritannien am An-
fang beim Impfen schnel-
ler – aber jetzt liegen wir 
dank des Engagements der 
Ärztinnen und Ärzte und 
des medizinischen Perso-
nals aber auch vieler Eh-
renamtlicher in den Impf-
zentren gleichauf ohne Ab-
striche bei der Information 
und Aufklärung der Impf-
willigen gemacht zu haben.

Corona hat uns allen gezeigt, dass 
wir Krisen am besten gemeinsam 
bewältigen. Die Menschen im süd-
lichen Nordrhein-Westfalen und 

alle. Wir wollen gesun-
des Essen und eine Zu-
kunft für unsere land-
wirtschaftlichen Fami-
lienbetriebe. Aufstieg 
durch Bildung und le-
benslanges Lernen ist 
ein Versprechen, das 
wir einhalten: durch 
gute schulische Bil-
dung und Ausbildung, 
exzellente Hochschu-
len und Weiterbildung. 
Wir stehen an der Seite der heimi-
schen Wirtschaft, arbeiten an der 
Entbürokratisierung für Unterneh-
men und Verwaltung und intensi-
vieren unsere Anstrengungen wei-
ter. Wir fördern Zukunftstechnolo-
gien, ob in der Medizin oder bei der 
Batterieforschung. Außerdem neh-
men wir die generationengerechte 
Reform der Rente in Angriff. Als 
Vorsitzender der Vertreterversamm-
lung der Rentenversicherung West-
falen vertrete ich ehrenamtlich auf 
Arbeitnehmerseite die Interessen der 
Versicherten und möchte mich in 
Berlin ganz konkret diesem The-
ma widmen. 

Als derzeitiger wissenschaftspo-
litischer Sprecher verantworte 
ich die Wissenschaftspolitik der 
CDU-Landtagsfraktion und stehe in 
regelmäßigem Austausch mit Hoch-

schulen, Studierenden oder mit For-
schungseinrichtungen. Ich bin Fa-
milienvater und weiß, dass Familien 
Sicherheit brauchen. Und natürlich 
setze ich mich nicht zuletzt in die-
sem Zusammenhang auch für den 
Schutz unserer Umwelt als Lebens-
grundlage für die nachfolgenden Ge-
nerationen ein. Mit meiner Initiati-
ve Sundays for Energy für Photovol-
taikaufbau auf den Dächern Müns-
ters möchte ich ganz konkret vor Ort 
mithelfen, die Klima- und Energie-
wende zu schaffen. 
Ich will Zukunft.Gerecht.Machen!

Daher bitte ich Sie: Gehen Sie am 
26. September zur Wahl, entschei-
den Sie mit!
Beide Stimmen für die CDU!

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Stefan Nacke
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Wir freuen uns, Sie endlich wieder 

bei uns im Huus begrüßen zu dürfen!

Speisekarte und weitere Infos auf unserer Website

Immelmannstr. 37  |  www.dat-handorfer-huus.de  |  0251 - 28 43 78 46
geöffnet Mi-Sa ab 17:00  |  So ab 10:00*

Warme Küche bis 21:30 Uhr, Montag und Dienstag jew. Ruhetag
*sonntags Frühstücksbuffet bis 12:30 Uhr, Anmeldung erforderlich. 

als CDU-Bundestagskandidat für 
Münster besuche ich seit Monaten 
Vereine, heimische Unternehmen 
und landwirtschaftliche Betriebe, 
Gastronomie und Handel, Schu-
len und soziale Einrichtungen in 
allen Stadtteilen. Dort komme ich 
mit vielen Menschen ins Gespräch. 
Mir ist wichtig, meinen Wahlkreis 
zu kennen, für alle ansprechbar zu 
sein, Anliegen aufzunehmen und 
über unser Programm für die nächs-
ten Jahre zu reden. Ich versuche, vor 
allem über den Haustürwahlkampf 
viele Menschen zu erreichen. Gerade 
diese persönliche Begegnung macht 
die herausfordernde Zeit des Wahl-
kampfs jenseits der Trends und Um-
fragen zu einer Bereicherung. 

Am 26. September entscheiden Sie 
mit Ihrer Stimme über die Ausrich-
tung unserer Politik in den nächs-
ten vier Jahren. Wir brauchen jetzt 
ein Modernisierungsjahrzehnt. Die 

CDU hat in allen Krisen der Vergan-
genheit immer für Stabilität gesorgt. 
Das tut sie auch heute! Wir haben 
Erfahrung, wir können Wandel ge-
stalten, sozialverträglich statt ideolo-
gisch motiviert. Wir können Klima-
schutz und Industrieland, Energie-
wende und bezahlbaren Strom für 

Persönliche Begegnungen... 
sind eine Bereicherung – Wahlkampf mit Stefan Nacke

Stefan Nacke bei der Sommertour 
mit der CDU Handorf im Heimathaus.

Besuch der Baustelle des TSV Handorf

in Rheinland-Pfalz haben bei der 
verheerenden Flutkatastrophe So-
lidarität, Hilfe und Unterstützung 
aus dem ganzen Land erfahren. 
Wir sollten uns daher nicht einre-
den lassen, dass wir eine gespalte-
ne Gesellschaft seien. Wir sind ei-
ne plurale Gesellschaft, aber eine, 
die zusammenhält, wenn es dar-
auf ankommt.

Aufgabe der nächsten Bundesre-
gierung wird es sein, den Gemein-
sinn zu fördern und nicht Teile der 
Gesellschaft gegeneinander auszu-
spielen: Nicht Klimaschützer gegen 
Menschen, die um ihre Arbeitsplät-
ze fürchten, nicht Alt gegen Jung, 
nicht Städter gegen Menschen, die 
auf dem Land leben.

Wir erleben gerade in Münster, was 
dabei herauskommt, wenn man ein-
seitig nur bestimmte Interessen be-
dient: Die Verkehrsversuche haben 
dem Umland signalisiert, dass es in 
Münster nicht erwünscht ist. Dar-

unter werden wir alle zu leiden ha-
ben.

Auch um diese Richtungsentschei-
dung geht es am 26.September. Des-
halb meine herzliche Bitte: Gehen 
Sie zur Wahl und erteilen Sie den 
Spaltern eine Absage!

Ihre Simone Wendland

Ehrenamtliches Engagement
Neubau des TSV Handorf wird ein Schmuckstück

HANDORFER STR. 105, 48157 MÜNSTER
Mo-Fr. 9-19 Uhr,  Sa. 9-18 Uhr 

und So. 11-16 Uhr für Sie geöffnet
hofspielbrink.de

NEU: SB-Verkauf

täglich geöffnet 

mit Hofladenprodukten 

und Wildwieseneiern

• Maislabyrinth 

10.07. – 31.10.

• Herbst/Winter 

28.08. – 19.12.*

* Hofladen jeweils Sa & So von 

      11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

Liebe Handorferinnen und Handorfer! Liebe Handorferin, lieber Handorfer, 
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ich habe noch nicht nachgezählt, 
aber die Zahl der Sitzungen, Kon-
ferenzen und Tagungen in den ver-
gangenen acht Jahren ist bei mir sehr 
stattlich. Denn zweimal haben mir 
die MünsteranerInnen ihr Vertrauen 
geschenkt und mich als starke Stim-
me der Stadt in den Bundestag nach 
Berlin geschickt. Das ist eine große 
Ehre und eine große Verantwortung 
zugleich. Jetzt, kurz vor dem Ende 
der Legislaturperiode, macht mich 
der Blick zurück demütig, stolz und 
wehmütig zugleich.

So fühlen sich sicher auch Leistungs-
sportler zum Ende ihrer aktiven Kar-
riere: Die letzten Wettbewerbe gilt es 
noch mit vollem Ehrgeiz und guter 
Kondition zu absolvieren, doch ei-
ne Vorbereitung auf die kommen-
de Saison wird es diesmal für mich 
nicht geben. Ich habe aus gesund-
heitlichen Gründen auf eine weite-
re Kandidatur verzichtet und unter-
stütze nun meinen Nachfolger Stefan 
Nacke. Ich wünsche mir sehr, dass 
er unsere Stadt weiterhin kraftvoll 
auf Bundesebene vertritt. 

Das politische Berlin ist eine ganz be-
sondere Welt. Eigentlich schon wäh-
rend der Zugfahrt, spätestens aber 
mit dem Eintreffen im Abgeordne-
tenbüro beginnt die parlamentari-
sche Arbeit. Lesen, Sprechen, Re-
cherchieren, Zuhören, Diskutieren, 
Formulieren bestimmen den Tages-
ablauf. Der Kalender ist fast durch-
gängig gefüllt mit Terminen wie 
Fraktionssitzung, Landesgruppen-
treffen, Ausschussarbeit, Arbeits-
kreissitzung, Expertengespräch, und 
nicht zu vergessen die fraktionsüber-
greifenden Hintergrundgespräche, 

um bei Anliegen und Initiativen für 
eine Mehrheit zu werben. Die Men-
ge der Themen und Details ist riesig, 
die Erwartungen sind berechtigter-
weise groß und in den vergangenen 
Jahren sind komplexe Felder dazuge-
kommen: Klimawandel, Brexit, die 
Beziehungen zu Russland und China, 
die Lage in Afrika, dem Nahen Os-
ten und Afghanistan, Corona oder 
die Verwerfungen innerhalb der EU 
sind nur einige Beispiele. 

Da ist es auf jeden Fall gut, so stark 
im eigenen Wahlkreis verwurzelt 
und verortet zu sein. Das erdet und 
gibt Halt. Mir persönlich hat es im-
mer sehr geholfen, dass ich im Rat 
der Stadt Münster Politik gemacht 
habe. In der Kommune lassen sich 
die Folgen und Erfolge von Ent-
scheidungen unmittelbar betrachten. 
CDU-Politik vor Ort ist ohne den en-
gen und stetigen Kontakt mit Bürge-
rInnen gar nicht denkbar. Dies hat 
für mich immer auch in der Bundes-
politik gegolten. Viele Impulse habe 
ich in Münster bekommen und mit 
nach Berlin genommen. Wo immer 
es ging, habe ich meinen KollegIn-
nen von den guten Dingen Münsters 
berichtet: Unsere Strategie zur Schaf-
fung von Wohnraum mit einer So-
zialen Bodennutzung, unsere Maß-
nahmen zur Verbesserung der Mo-
bilität, besonders des Radverkehrs, 
unsere interkommunalen Verbin-
dungen ins Umland und die Nieder-
lande, unseren Ausbau der Kinderbe-
treuung, unseren Umgang mit geflo-
henen Menschen oder unsere Hoch-
schulen mit ihren ganz besonderen 
Profilen. Und es gab auch Punkte, 
bei denen ich manchmal wie Don 
Quichote gefühlt habe, der gegen die 

Die Bundestagswahl 2021 stellt die 
Weichen für die 20er Jahre und 
ist damit die wegweisende Rich-
tungsentscheidung für die Zukunft 
Deutschlands. Aus europa- und au-
ßenpolitischer Sicht gibt es insbe-
sondere drei Gründe, die für ei-
nen CDU-Bundeskanzler und ei-
ne CDU-geführte Bundesregierung 
sprechen:

Schuldenunion in Europa?
Nur durch das maßvolle Haushalten 
und die Schuldenbremse konnten 
mit Krisenhilfen während und nach 
Corona die wirtschaftlichen Schäden 
gelindert werden. Auch der Finanz-
krise konnten wir nur etwas entge-
gensetzen, weil wir vorher vernünf-
tig mit dem Geld umgegangen sind. 
Wenn jetzt die Dämme brechen und 
immer mehr Schulden gemacht wer-
den, sind wir neuen Krisen hilflos 
ausgesetzt. Deshalb muss es eine 
CDU geführte Regierung geben, 
die diesen finanzpolitischen Kurs 
auf deutscher Seite stark vertritt.

Die 750 Milliarden Euro an Corona-
hilfen müssen in Energiewende, For-
schung, Digitalisierung fließen und 
grenzüberschreitend einen echten 
Mehrwert schaffen. Entscheidend ist 
dabei, dass die Rechtsstaatlichkeit im 
Fokus bleibt. Für die nächsten Jahre 
ist finanzieller Spielraum für die Er-
holung da. Durch die Modernisie-
rung des Europäischen Stabilitäts-
mechanismus bleibt aber nach der 
Erholung der Wirtschaft die Schul-
denbegrenzung unser erklärtes Ziel. 
Deshalb: Der Corona-Wiederauf-
bauplan ist einmalig, eine Verge-
meinschaftung von Schulden und 
Sozialsystemen sendet falsche Sig-
nale an Verantwortung und wird es 
mit der CDU nicht geben.

Mehrheitsprinzip für Weltpolitik-
fähigkeit
Angesichts der Bedrohungen aus 
China und Russland steht keine Re-
gion der Welt so für multilaterale Er-
rungenschaften und den freien Welt-
handel wie die Europäische Union. 
Nur durch Mehrheitsentscheidun-
gen in der Außen- und Sicherheits-
politik können wir aber die europäi-

sche Weltpolitikfähigkeit gewährleis-
ten. Sei es der Ausbau der gemeinsa-
men europäischen Einsatzfähigkeit 
des Militärs innerhalb und außer-
halb der NATO oder auch die Förde-
rung gemeinsamer Rüstungsprojek-
te und -beschaffung – wir sind nur 
gemeinsam stark und verhindern 
so außerdem unnötige Ausgaben 
und Doppelstrukturen. Als deut-
schen Bundeskanzler kann es nur 
einen diplomatischen Staatsmann 
mit Regierungserfahrung geben, der 
den Spitzen der Weltmächte selbst-
bewusst entgegentreten kann. Unse-
re Konkurrenzfähigkeit gegenüber 
China und Russland müssen wir ins-
besondere auch im digitalen Raum 
weiter ausbauen. So können wir nur 
gleichberechtigt auftreten, wenn ei-
ne europäische Cyber-Brigade für 
virtuelle Sicherheit gegen Hacker-
angriffe sorgt.

Klimaschutz als Boost
Die EU gilt mit Deutschland als der 
Antreiber des Pariser Klimaabkom-
mens und als Erfinder des Emmis-
sionshandels. Vor uns stehen gigan-
tische Herausforderungen, die wir 
als Chancen begreifen müssen. Wir 
wollen beim Einstieg helfen: kürze-
re Genehmigungsverfahren, Erdgas 
als Überbrückung, Wasserstoffim-
porte und beim Verbrenner synthe-
tische Kraftstoffe zulassen. Anstatt 

„Veto gegen Alles“ besser auf einen 
„Klima-Turbo“ setzen, der alles mög-
lich macht. Nur mit einer CDU-ge-
führten Bundesregierung werden auf 

Abschied von Berlin
Resümee nach 8 Jahren im Bundestag

Herausforderungen als Chancen begreifen
Mit Mut und Vertrauen in Wirtschaft und Forschung für Deutschlands Zukunft

Windmühlen kämpft. Viel zu lang-
sam ging mir der Ausbau des Dort-
mund-Ems-Kanals, noch mehr der 
zweigleisige Ausbau der Bahnstrecke 
Münster-Lünen. Da heißt es viel im 
Hintergrund zu arbeiten, Verbünde-
te zu finden und hartnäckig dicke 
Bretter zu bohren, um wenigstens 
kleine Erfolge verbuchen zu können. 

Selbstverständlich sind für mich als 
direkt gewählte Abgeordnete meine 
Heimat und mein Wahlkreis Münster 
ganz besonders wichtig. Allerdings 
muss der Blick einer Bundestagsab-
geordneten dem ganzen Land gelten. 
  
So betreffen viele Entscheidungen 
Münster eher mittelbar: Die von mir 
mit umgesetzte Aufnahme der Grün-
flächenplanung in die Städtebauför-
derung beispielsweise oder die Stär-
kung der naturwissenschaftlichen 
Bildung für Kinder. Auch die An-
erkennung und Unterstützung von 
Auszubildenden anlog zu Studieren-
den habe ich vorangetrieben.

Aber es hat selbstverständlich auch 
die Punkte gegeben, die Münster 
ganz direkt beeinflusst haben. Ich 
habe maßgeblich daran mitgewirkt, 
dass Münster beim Erwerb der Ka-
sernengrundstücke in Gievenbeck 
und Gremmendorf als eine der ers-
ten Städte die Verbilligungsrichtlinie 
in Anspruch nehmen konnte und so 
mehr öffentlich geförderten Woh-
nungsbau umsetzen kann. Auch für 
Münster als Standort der bundeswei-
ten Batterieforschungsfabrik habe ich 

sehr gekämpft. Der Ansiedlungsbe-
schluss hat mich umso mehr gefreut, 
bedeutet er doch einen großen Im-
puls für die E-Mobilität und den For-
schungs- und Wissenschaftsstand-
ort Münster. 

Viele Dinge habe ich erfolgreich be-
enden können, viele habe ich ange-
schoben und einige übergebe ich 
meinem Nachfolger für die weite-
re Bearbeitung. Ich bin sehr froh, in 
Berlin acht Jahre lang an der Ent-
wicklung Münster mitgewirkt zu 
haben.

Und ich durfte acht Jahre lang mit 
unserer Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel zusammenarbeiten. Ihre 
besonnene, klare und immer kom-
petente Art hat national wie inter-
national für viel Stabilität und Ver-
lässlichkeit geführt und Deutschland 
weit vorangebracht. 

Jetzt möchte ich mich für die Unter-
stützung in Münster herzlich bedan-
ken. Ohne die Mitglieder der CDU 
sowie den BürgerInnen und vielen 
an ganz unterschiedlichen Stellen für 
unsere Stadt tätigen Menschen hät-
te ich meine Arbeit in der Haupt-
stadt nicht so gut erledigen können. 
Auch nach meinem Amt als Bundes-
tagsabgeordnete freue ich mich na-
türlich weiter auf Begegnungen und 
Gespräche mit Ihnen. 

Herzliche Grüße 
Ihre Sybille Benning

deutscher Seite in der Klimadebatte 
weder die Arbeitsplätze noch die so-
zialen Verträglichkeiten vergessen. 
Die CDU ist gegen Augenwischerei. 
Selbstverständlich ist der Ausbau der 
E-Mobilität ein wichtiger Baustein 
für die Energiewende. Doch so lan-
ge hinter der Steckdose der Strom 
nicht wirklich grün ist, ist die Öko-
bilanz nicht ehrlich. Wir brauchen 
also beides – einen massiven Aus-
bau der Elektromobilität aber auch 
Technologieoffenheit für andere An-
triebsarten. Gleichzeitig müssen wir 
ehrlich und realistisch bleiben: Ge-
rade im ländlichen Raum brauchen 
wir auf absehbare Zeit auch die kon-
ventionellen Antriebstechnologien.
Klimaschutz und Marktwirtschaft 

zu verbinden, ist das Geheimrezept 
und unser neudeutscher „Boost“, 
um als Industrienation mit Innova-
tion und Technik eine der entschei-
denden Positionen in der Weltpoli-
tik zu sichern.

Es reicht nicht, staunend über die 
Herausforderungen und nötigen An-
strengungen der zwanziger Jahre zu 
Dauer-Veto und Verhinderungsre-
flex zu greifen. Wir müssen mutig – 
und mit Vertrauen in unsere Wirt-
schaft und Forschung! – nach vor-
ne blicken und als stärkste Kraft im 
Deutschen Bundestag vertreten sein. 
Deshalb: Zwei Kreuze für die CDU.

Markus Pieper
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Sybille Benning mit Angela Merkel

Markus Pieper im Europäischen Parlament

• Allgemeine Krankengymnastik
• Neurologische Behandlung nach 

Bobath und PNF
• Manuelle Therapie
• Kiefergelenkbehandlung
• Fitness-, Kraft- und Ausdauertraining
• Rehabilitationssport
• Medizinische Trainingstherapie
• Muskelaufbautraining

Unser Team aus qualifi zierten Physiotherapeuten erstellt Ihnen einen individuellen Trainingsplan und betreut Sie an den 
leicht bedienbaren, luftdruckgesteuerten Geräten in unserem freundlichen Fitnessraum. 

• Krankengymnastik am Gerät
• Manuelle Lymphdrainage
• Klassische Massage
• Heißluft-Rotlicht-Behandlung
• Fango-Naturmoor-Packung
• Wohlfühlmassage mit Aromaöl
• Rückenschule
• Fußp� ege
• Fußre� exzonenmassage
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Unser Team aus qualifi zierten Physiotherapeuten erstellt Ihnen einen individuellen Trainingsplan und betreut Sie an den 

Praxis für Physiotherapie & Fitness
Andreas Leißing

Hugo-Pottebaum-Platz 1     48157 Münster-Handorf     
Telefon: 0251/ 32 98 44

Auch samstags von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr geöff net!

Alle unsere hier genannten Leistungen sind auch als Geschenkgutschein erhältlich!

Bei uns ist Ihr Körper in guten Händen

Imageanzeige 2015.indd   1 08.12.2015   12:11:51

Liebe Handorferinnen und Handorfer, sehr geehrte Damen und Herren, 
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Radwegeverbindungen in und um Handorf 
Die Veloroute allein reicht nicht aus

Vor ca. 13 Monaten bekam Handorf 
seine erste (und hoffentlich letzte) 
Fahrradstraße. Sie als Leser des 
Handorfer Rundblicks wissen, dass 
die CDU-Handorf gegen die Wege-
führung über den Kirchgarten mit 
gleichzeitiger Rotfärbung war. Wir 
mussten uns der Mehrheit beugen 
und die Wegführung wie auch die 
Fahrradstraße akzeptieren.

Leider ist im Rahmen der ersten 
Veloroute Münsters gerade im Be-
reich Handorf nicht mehr gesche-
hen. Alle weiteren Maßnahmen, die 
Radfahrer aus Handorf ein beque-
meres und vor allem sicheres Fah-
ren ermöglichen, liegen erstmal 
auf Eis. Jetzt zu Beginn der dunk-
leren Jahreszeit wäre es auf jeden 
Fall sicherer, die adaptive Beleuch-
tung im Bereich der Boniburgal-

lee und auf der Dingstiege wäre 
schon in Betrieb. Eine Sicherheit 
für Radfahrer wird es laut Vorla-

ge der BV-Ost noch in diesem Jahr 
geben: Die BV-Ost hat einstimmig 
beschlossen, dass die ohnehin ge-
plante Ampelanlage im Kreuzungs-
bereich Dingstiege/Dyckburgstra-
ße vorgezogen wird.

Jedoch reicht die Veloroute von 
Münster über Handorf nach Telg-
te bei Weitem nicht aus, um die 
Radverkehrsströme sicher und gut 
zu steuern. Aus diesem Grund hat 
der Vorstand der CDU Handorf im 
Sommer eine Fahrradtour unter-
nommen, um sich ein Bild der übri-
gen Radwegverbindungen ins Um-
land zu machen. Dabei ist aufge-
fallen, dass die Radwegverbindung 
von Münster nach Telgte, die süd-
lich der B 51 (über Pleis-
termühle – durch Kase-
winkel nach Telgte – R 1) 
führt, von sehr viel mehr 
Radfahrern genutzt wird 
als die Veloroute. Die Qua-
lität des Radweges auf dem 
Gebiet der Stadt Telgte ist 
als sehr gut zu beurteilen. 
Das kann man von dem 
Radweg auf dem Gebiet 
der Stadt Münster leider 
nicht sagen. Diese sind in 
einem schlechten Zustand 
und müssen ausgebessert, 
besser noch erneuert wer-
den, gerade vor dem Hin-
tergrund, dass viele Rad-
fahrer und Berufspend-
ler die Strecke nutzen. 

Wussten Sie übrigens, dass an dem 
Grenzpunkt Münster/Stadt Telg-
te zwei Pyramidenpappeln stehen, 
die im Jahr 1993 im Rahmen des 
1.200-jährigen Jubiläums der Stadt 
Münster gepflanzt wurden?  Das 
haben einige der Vorstandsmitglie-
der nicht gewusst. Heinrich Möl-
lers erklärte, dass im Rahmen des 
1.200-jährigen Jubiläums an allen 
Grenzpunkten zu den Nachbarge-
meinden solche Pyramidenpappeln 
gepflanzt wurden.

Bei der abschließenden Bespre-
chung unserer Fahrradtour haben 
wir festgestellt, dass mit dem Be-
schluss über die Veloroute längst 
nicht alle Probleme behoben sind. 
Auch der Radweg entlang der Lüt-
zowstraße über Verth Richtung 
Telgte muss endlich geplant und 
dann auch fertig gestellt werden. 
Gerade weil die Verbindung auch 
von vielen Schülern, die das Schul-
zentrum Telgte besuchen, genutzt 
wird. Es gibt auch keine sichere 
Radwegverbindung von Handorf 
nach Wolbeck. Der alte Mühlen-
weg lädt in seiner jetzigen Form 
keinen Radfahrer ein, sicher nach 
Wolbeck zu fahren. Diese beiden 
Punkte, zusammen mit der Ver-
besserung des Radweges R 1, wol-
len wir in Zukunft angehen, denn 
die Veloroute allein reicht nicht aus.

Silke Busch

Mitglieder der CDU Handorf bei der Fahrradtour durch Handorf und Kasewinkel 
(vlnr. Joachim Elfers, Stefan Meesters, Ilona Thaleiser, Heinrich Möllers)

Am 24. August fand die jährli-
che Sommerradtour der Ortsuni-
on Handorf statt. Im letzten Jahr 
musste die Tour coronabedingt lei-
der ausfallen.

Dr. Stefan Nacke hat den Termin 
gerne wahrgenommen, so konnte er 
Handorf weiter kennenlernen und 
sich ein persönliches Bild der ge-
planten Entwicklung machen.

Wir hatten uns eine schöne Strecke 
ausgesucht: der Start war am Park-
platz des Bürgerbades. Danach soll-
te es weitergehen zum Neubau des 
TSV Handorf und zu den beiden 
geplanten Neubaugebieten, über die 
Handorfer Straße vorbei am Tank-
stellengelände und dann zum Hei-
mathaus. 

Doch schon beim Start am Bürger-
bad regnete es so stark, dass kurzer-
hand entschieden wurde, die Rad-
tour „ins Wasser fallen zu lassen“ 
und direkt zum Heimathaus zu fah-
ren. So stand mehr Zeit zur Ver-
fügung, um mit den Teilnehmern 
ins Gespräch zu kommen. Dr. Na-
cke stellte sich und seine Ziele für 
die Bundestagswahl 2021 vor. Soll-
te ihm der Einzug in den Bundes-
tag gelingen, so wird er sich ver-
stärkt in die Sozialpolitik einbrin-
gen. Ganz besonders erklärte er 
eine Rentenreform für dringend 
erforderlich. Der Generationenver-

trag kann nicht unendlich in der 
jetzigen Form weiter bestehen. „Die 
Rentenpolitik wird das große The-
ma der nächsten Legislaturperiode 
des Bundestages“, ist sich Stefan Na-
cke sicher, der als Vorsitzender der 
Vertreterversammlung der Deut-
schen Rentenversicherung West-
falen über 4 Millionen Versicher-
te vertritt.

In der anschließenden Diskussi-
on zeigte Stefan Nacke, dass ihm 
der Klimaschutz sehr wichtig ist. Er 
möchte als Bundestagsabgeordneter 
dazu beitragen, dass sich Deutsch-
land zu einem klimaneutralen In-
dustrieland entwickelt. Die Ener-
gie- und Mobilitätswende muss 
nicht gegen, sondern gemeinsam 
mit den Betrieben und Bürgern ent-

Sommerradtour der CDU-Ortunion Handorf
Dr. Stefan Nacke besucht Handorf

IHR NEUES FAHRRAD
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... wartet bereits bei uns auf Sie ...

4 815 7 M ün ster

2-rad-hansen.de
0251 - 14 28 46

Gild
enstr. 

24A  |  48157 MS-Handorf

� 100 Jahre Erfahrung

� Eigene Meisterwerkstatt

� Ausstellung auf 2 Ebenen

� Offizieller Gazelle-Shop

� Kostenlose Parkplätze

Ein Betrieb der 2 Rad Hansen GmbH Logo-2019 Vektor.indd   1

05.08.2019   14:31:58

Dortmunder Str. 11  |  48155 MS-Hansaviertel  |  lila-leeze.de

� Eigene Meisterwerkstatt

� Münster‘s Kult-Adresse für gute Gebrauchträder

� Ab sofort auch E-Bikes im Sortiment

Fahrradleasing

für Ihr Traumrad. 
Wir zeigen, wie das geht!

Ihre smarte potheke in MS-Handorf

werseapotheke.de
Handorfer Str. 19
48157 Münster

Tel: 0251 - 32 93 67 
Fax: 0251 - 32 93 31
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● Reparatur aller Fabrikate ● BremsenService 

● Inspektion ● KlimaService

FREIE WERKSTATT

Gildenstraße 2q
48157 Münster
Telefon: 0251 2842937
Telefax: 0251 2843611

info@autoservicenientiedt.de
www.autoservicenientiedt.de

Öffnungszeiten:
Mo.Fr. von 07.30 – 17.30 Uhr  

● Inspektion ● KlimaService

● HU*/AU ● ReifenService
*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt durch externe Prüfingenieure der amtlich anerkannten 
Überwachungsorganisationen

wickelt werden. Mit seiner Initiati-
ve „Sundays for Energy“ wirbt Dr. 
Nacke für den nachhaltigen Ausbau 
von Photovoltaik für das Münster-
land. „ZUKUNFT.GERECHT.MA-
CHEN“, ist nicht nur mein Slogan, 
dafür stehe ich auch ein,“ sagte er, 

bevor er weiter zum nächsten Ter-
min musste.

Daran schloss sich noch ein gemüt-
licher Abend in geselliger Runde an.

Silke Busch

Pyramidenpappeln an der Grenze 
zwischen Kasewinkel und Telgte
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Das Stadtteilentwicklungskonzept 
für Handorf, Gelmer, Mariendorf 
und Sudmühle steht mit etwa einem 
Jahr Verspätung kurz vor der Voll-
endung. Nachdem alle Anregungen 
und Hinweise der engagierten Bür-
gerschaft geprüft und eine Vielzahl 
von Gesprächen dazu geführt wur-
den, liegt der Entwurf des Stadt-
teilentwicklungskonzeptes vor. Auf 
153 Seiten wird eine Bestandsana-
lyse mit Stärken und Schwächen in 
Münsters Osten vorgenommen so-
wie eine mittelfristige Zielperspek-
tive für die vier Ortsteile in Münster 
Ost beschrieben. Zur Umsetzung 
wird eine Vielzahl von Projektide-
en und Maßnahmen umrissen und 
empfohlen.

Im Sommer konnten nach Vorstel-
lung des Entwurfs Anregungen und 
Hinweise an das Stadtplanungsamt 
gesendet werden. Die eingegange-
nen Anregungen werden aktuell ge-
sichtet und für die finale Version 
des Stadtteilentwicklungskonzept 
berücksichtigt. Der Abschlussbe-
richt soll in einer öffentlichen Ab-
schlussveranstaltung im Herbst 
vorgestellt werden. Der Entwurf 
ist über den QR-Code unten und 
über die Website des Stadtplanungs-
amtes erreichbar.

Wir berichten über die vorgeschla-
genen Maßnahmen aus Handorfer 
Perspektive.

Städtebauliche Neuordnung des 
Tankstellen- und Kirchengrund-
stücks
Wie berichtet endet die Verpach-
tung der Tankstelle Ende 2022 und 
es ist mittel- bis langfristig denkbar, 
auch das angrenzende Grundstü-
cke der Kirchengemeinde zu ent-
wickeln. Geplant ist eine Nutzung 
für Einzelhandel, Dienstleistungen, 
Gastronomie und Wohnen. Ange-
strebt ist eine stärkere Verknüpfung 
der Ortsmitte mit der Werse und 
die Schaffung einer attraktiven Fuß-
wegeverbindung von der Sudmüh-
lenstraße bis hin zum Petronilla-
platz. Nach der bereits durchgeführ-
ten Online-Beteiligung für den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan 

soll ein Entwurfsworkshop mit drei 
Teams aus Stadt- und Freiraumpla-
nung erfolgen. Dabei sollen die zu-
künftigen Entwicklungen auf den 
angrenzenden Grundstücken „mit-
gedacht“ werden.

Aufwertung des Petronilla-Plat-
zes und des Kirchvorplatzes
Der Petronillaplatz verfügt über ei-
ne hohe Lagequalität, fristet aber 
überwiegend ein „Schattendasein“ 
mit nur geringer Besucherfrequenz. 
Die Möblierung wird als nicht mehr 
zeitgemäß angesehen. Angestrebt 
wird daher eine Erhöhung der 
Aufenthaltsqualität, z.B. durch 
eine Ergänzung und Aufwer-
tung z.B. durch temporäre 
Möblierung und eine Opti-
mierung der Barrierefreiheit. 
Die Planer können sich zu-
dem vorstellen, die Zufahrt 
der Straße Petronillaplatz 
von der Handorfer Straße 
zu sperren und Anliegern 
die Zufahrt über die Ven-
nemannstraße zu ermögli-
chen. So soll die Verkehrssi-
cherheit auf der Handorfer 
Straße erhöht und die Stra-
ße Petronillaplatz für Fuß-
gänger und Radfahrer at-
traktiver werden Die Auf-
enthaltsqualität, auch im 
Sinne der angrenzenden 
Dienstleister, soll erhöht werden. 
Notwendig ist im nächsten Schritt 
die Erarbeitung eines Konzeptes zur 
Platzgestaltung.

Aufwertung und Qualifizierung 
des Hugo-Pottebaum-Platzes
Der Hugo-Pottebaum-Platz wird 
primär als Parkplatz und für den 
Wochenmarkt genutzt. Trotz des 
attraktiven Baumbestandes ergibt 
sich eine geringe Aufenthaltsqua-
lität. Das Konzept sieht die Beibe-
haltung der Parkplatznutzung vor 
und möchte den Platz attraktiver 
machen, z.B. durch temporäre Frei-
zeit und oder Spielnutzungen, (tem-
poräre) gastronomische Nutzun-
gen sowie Ansiedlung kultureller 
und/oder touristischer Nutzungen 
in Randbereichen, z.B. am alten Ge-
tränkemarkt-Standort. Auch eine 

Perspektiven für Handorf
Stadtteilentwicklungskonzept vor der Vollendung

Mobilstation mit Carsharing-PKW, 
E-Ladestation sowie einem Lasten-
rad plus Luftpumpe könnten hier 
eingerichtet werden. Die wenig at-
traktiven Sammelcontainer sollen 
durch Unterflurcontainer ersetzt 
werden. Wie beim Petronillaplatz 
ist die Erarbeitung eines Konzep-
tes zur Platzgestaltung erforderlich. 

Umgestaltung des Straßenrau-
mes der Handorfer Straße
Die Handorfer Straße ist durch die 
hohe Verkehrsbelastung, insb. auch 
durch LKW, geprägt. Daraus resul-
tieren eine geringe Aufenthaltsqua-
lität und niedriges Sicherheitsgefühl 
für die Verkehrsteilnehmer. Ange-
strebt wird eine Verbesserung der 
Aufenthaltsqualität, der Sicherheit 
und der Attraktivität der Handor-
fer Straße. Als begrenzende Faktoren 

werden der enge Straßenquerschnitt, 
die Ausweisung als Kreisstraße so-
wie die wichtige Verbindungsfunk-
tion inkl. Nutzung für den Busver-
kehr genannt. Verbesserungen sind 
erst nach Fertigstellung B 481n im 
Jahr 2025 möglich. Nicht möglich 
erscheinen die vielfach gewünschte 
Umleitung des Schwerlastverkehrs 
über die Dorbaum-/Hobbeltstraße, 
ein vollständiges LKW-Durchfahrts-
verbot und die Tempo-30-Auswei-
sung zwischen Hobbeltstraße und 
Wersebrücke. Nicht gewünscht sind 
farbiger Asphalt zur gestalterischen 
Hervorhebung wegen mögliche Ori-
entierungsprobleme durch die farbi-
ge Veloroute, Aufpflasterungen so-
wie Veränderungen des Straßen-
querschnitts oder ein niveauglei-
cher Ausbau. 
Nach Fertigstellung B 481n soll die 
Gestaltung der Ortseingangssitua-
tionen verbessert werden und der 
Straßenraum neu gestaltet und ver-
kehrsberuhigt werden. Eine Umge-
staltung der drei Kreuzungspunkte 
mit der Sudmühlenstr./Dorbaumstr., 
Kötterstr./Werseaue und Pröbstings-
tr./Hobbeltstr. mit Kreisverkehren 
ist vorstellbar. Hiermit könnte der 
Durchgangsverkehr gebremst und 
die Ortseinfahrt nach Handorf sicht-
barer werden. 

Werserundweg Handorf
Die Werse ist ein wichtiges Iden-
tifikationsmerkmal und prägt das 
Selbstverständnis Handorfs. Doch 

Beispielhafte Visualisierung möglicher 
Gestaltungselemente am Petronillaplatz 

(Quelle: Stadtteilentwicklungskonzept)

leider ist der Fluss gerade von der 
Ortsmitte kaum wahrnehmbar und 
im Ortsbild wenig präsent. Basie-
rend auf vorhandenen Wegen sollen 
Orte an der Werse als Aussichts- und 
Aufenthaltsorte neu entwickelt, auf-
gewertet und miteinander verbun-
den werden. Ein ca. 1,8 Kilometer 
langen Rundweg für Fußgänger soll 
den Fluss stärker mit dem Ortskern 
Handorf verknüpfen. Basierend auf 
diesen Ideen sind die Umsetzungs-
möglichkeiten für die Zielpunkte zu 
prüfen und ein Wegekonzept zu er-
arbeiten. 

Neues Wohnen am Kirschgarten 
sowie an der Kötterstraße
Mit den beiden Neubaugebieten am 
Kirschgarten sowie an der Hobbelt-
straße/Kötterstraße sind zwei lau-
fende Projekte in das Konzept auf-
genommen worden. Während für 
den Kirschgarten der Bebauungs-
planentwurf bereits vorliegt, werden 
für die Kötterstraße erst noch städ-

teplanerische Konzepte erstellt, be-
vor es an die weitere Ausarbeitung 
geht. Über beide Projekte haben wir 
zuletzt ausführlich berichtet.

Neuer Einzelhandelsstandort in 
Handorf
In diesem Jahr neu in das Konzept 
aufgenommen wurde, auf Antrag 
der CDU-Fraktion, ein neuer Einzel-
handelsstandort für Handorf. Durch 
die Schließung des traditionsreichen 
Lebensmittelgeschäfts Edeka Nien-
tied existieren nunmehr der so be-
zeichnete Zentralversorgungsbereich 
an der Handorfer Straße mit Edeka 
Rotthove sowie der Lidl in Dorbaum. 
Wünschenswert sind für Handorf 
u.a. eine Drogerie und ein Biomarkt. 
Um einer Unterversorgung mit Le-
bensmitteleinzelhandel entgegenzu-
wirken, soll ein neuer Lebensmittel-
markt mit Bäckerei im Bereich der 
Kötterstraße entwickelt werden. 

Neubau Matthias-Claudius-Schu-
le / Bau einer Dreifachsporthalle
Bereits im August 2020 wurde per 
Ratsbeschluss der Neubau der Mat-
thias-Claudius-Schule als vierzü-
gige Schule im Baugebiet Kirsch-
garten beschlossen. Die Vierzü-
gigkeit folgt der Prognose zur Ent-
wicklung der Schülerzahlen und hat 
keine Auswirkungen auf die Kardi-
nal-von-Galen-Schule. Mit der Fer-
tigstellung ist voraussichtlich 2026 
zu rechnen. Anschließend ist am 
alten Standort der Neubau einer 
Dreifach-Sporthalle mit Tribüne 
vorgesehen. Die Sporthalle könn-
te auch als Versammlungsstätte ge-
nutzt werden und ersetzt die klei-
ne Turnhalle an der Drostestraße, 
deren Standort als Wohnbaufläche 
vorgesehen ist. 

Förderung kultureller und gesell-
schaftlicher Aktivitäten 
In Münsters Osten sind eine Viel-
zahl von Vereinen, Initiativen und 

Gruppen aktiv. Die bürgerschaftli-
chen Aktivitäten und Initiativen in 
den Stadtteilen sollen stärker ge-
fördert und miteinander vernetzt 
werden. Beispielhaft genannt wird 
die Weiterentwicklung der Websi-
te www.muenster-ost.de mit einem 
gemeinsamen Veranstaltungskalen-
der. Unter dem Stichwort „Mitein-
ander und nicht allein in Handorf “ 
werden verschiedene Projekte für 
ein stärkeres soziales Miteinander 
vorgeschlagen, z.B. Plauderbänke, 
ein Repair-Café, ein Arbeitskreis 
Älter werden in Handorf oder Ta-
blet-Kurse für Ältere.

Verlagerung der Sportflächen in 
Handorf 
Mit der Verlagerung des Bürger-
bades und der vom TSV Handorf 
genutzten Sportanlage auf die öst-
liche Seite der Hobbeltstraße wer-
den zwei Projekte genannt, die lan-
ge beschlossen sind und bereits re-
alisiert sind (Bürgerbad) oder im 

www.stavermann.de

KÄRCHER WRE  18-55 BATTERY SET 
Professional Kehrmaschine
•   18 Volt Lithium-Ionen-Akku
•   15 m2  Flächenleistung pro Akkuladung
•   Aluminium Teleskopstiel
•   Wechselbares Borstenband
•  Inkl. Akku und Ladegerät

199 €
statt 210 €

KÄRCHER K 5 FULL CONTROL PLUS 
Hochdruckreiniger
•  Inkl. Pistole mit +/– -Tasten zur  

Druckregulierung
•  Reinigungsmitteleinsatz über  

Plug ‚n‘ Clean System
• 3-in-1-Multi Jet-Strahlrohr
•  Besonders leistungsfähiger  

wassergekühlter Motor    

299 €
statt 379,99 €

HONDA UMC 435 
Kombimotor
• Honda GX35 4-Takt OHC Motor
• Antivibrationskupplung
• 1,35 PS Motorleistung
• Inkl. Rasentrimmer SSBCE
•  Weitere Aufsätze möglich!

449 €
statt 658 €

Münster (Kärcher Center) Königsberger Str. 262 | Tel. 0251 661809 | kaercher.muenster@stavermann.de
Münster Rudolf-Diesel-Straße 39 | Tel. 0251 14181-0 | muenster@stavermann.de
Emsdetten Kettelerstraße 2 | Tel. 02572 96075-0 | emsdetten@stavermann.de

J E T Z T  A B  I N  D E N  G A R T E N

Unsere Angebote
sind eine saubere
Sache!

HONDA HHB 25 
Blasgerät
•  Honda 4-Takt OHC Motor
•  Einstellbarer Luftstrom
•  600 m3/ Std. Luftvolumen
•  Geeignet für z.B. Gärten, Park- 

anlagen, Stadien oder Straßen

329 €
statt 469 €

Inklusive T 5 
Flächenreiniger

349 € 

statt 469,98€
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Linie über die Hobbeltstraße ge-
führt werde. Weitere Anpassungen 
sind u.a. von Fahrgastzahlen ab-
hängig und werden regelmäßig ge-
prüft. Langfristig soll die S-Bahn 
Münsterland etabliert werden, 
hierfür werden die Haltepunkte 
in Handorf, Sudmühle und Dor-
baum derzeit geprüft. 

Ökologische Aufwertung der 
Werse
Der ökologische Gesamtzustand 
der Werse wird als mangelhaft be-
zeichnet und soll verbessert wer-
den. Angestrebt ist die Verbes-
serung der Durchgängigkeit für 
Fische sowie eine Erhöhung der 
Fließgeschwindigkeit und Strö-
mungsdiversität. Hierzu sind u.a. 
Anpassungen an den Wehren und 

Veränderungen des Wasserspie-
gels erforderlich. Der Bau einer 
Fischtreppe in Sudmühle ist für 
das Jahr 2023 geplant. 

Steigerung der Erlebbarkeit des 
Werseraumes
Die Werse ist häufig kaum wahr-
nehmbar, ist im Bereich des Tou-
rismus jedoch breit aufgestellt und 
ermöglicht ein vielfältiges Natur-
erlebnis. Die Angebote zum Wan-
dern, Radfahren, Reiten und Ka-
nufahren bieten bereits viele Mög-
lichkeiten, weisen jedoch auch 
noch Schwächen auf. Daher soll 
das aktiv-touristische Angebot 
des Werseraumes weiterentwi-
ckelt werden. Elemente dies Pro-
jektes sind u.a. Hinweistafeln und 
digitale Informationsangebote, ei-
ne Qualifizierung des Werse Rad- 
und Wanderwegs, Picknickplät-
ze an der Werse, ein Bootsanle-
ger in Handorf und der Ausbau 
des Reitwegenetzes.

Stefan Meesters

Bau sind (Neubau Sportanlagen 
und Vereinsheim TSV Handorf). 
Über beide Projekte haben wir in 
der letzten Ausgabe berichtet.

Neubau einer Tennishalle / 
Standortmöglichkeiten für die 
Festwiese
Der TC Handorf hat aufgrund ge-
stiegener Mitgliedszahlen Bedarf 
an weiteren Außenspielflächen 
und strebt wegen der Schließung 
der Tennishalle in Coerde eine ei-
gene Tennishalle im direkten Um-
feld der Anlage an der Hobbeltstra-
ße an. Dort liegt der Bürgerplatz, 
der als Bolzplatz, für das jährliche 
Schützenfest der Bürgerschützen 
und auch von anderen Vereinen ge-
nutzt wird. Um Nutzungskonflik-
te mit der geplanten Wohngebiet-
sentwicklung an der Kötterstraße 
zu minimieren bzw. zu vermeiden, 
sollen mit den beteiligten Vereinen 
planerische Optionen für eine Ten-
nishalle und Flächen für das Schüt-
zenfest geprüft werden. 

Radwegenetze, Mobilstationen 
und ÖPNV
Dem Radverkehr kommt eine 
Schlüsselrolle bei der Verkehrs-
wende zu. Im Rahmen des Kon-
zeptes wurden Schwachstellen im 
bestehenden Netz identifiziert, die 
in den kommenden Jahren behoben 
werden sollen. Ziel ist ein engma-
schiges Netz an bedarfsgerechten 
Radwegen, mit welchen die Stadt 
Münster und die Ortsteile, auch 
untereinander, verbunden werden.
Die Verwaltung erarbeitet derzeit 
ein stadtweites Konzept von Mo-
bilstationen als Teil des Master-
planprozesses Mobilität Münster 
2035+. Geprüft werden auf Handor-
fer Gebiet die Standorte Hugo-Pot-
tebaum-Platz, Ecke Handorfer Stra-
ße / Hobbeltstraße sowie am Wald-
friedhof Lauheide.
Handorf ist in den Hauptverkehrs-
zeiten im 10-Minuten-Takt mit den 
Stadtbuslinien erreichbar. In den 
kommenden Jahren soll zur Anbin-
dung der neuen Wohngebiete eine 

Download des 
Entwurfs des Stadt-
teilentwicklungskon-
zepts (im PDF Format, 
ca. 57 MB)

Bereits 34 Seepferdchen-Prüfun-
gen wurden in den vergangenen 
Monaten im Bürgerbad 
abgenommen. Vor dem 
Hintergrund der Be-
schränkungen durch Co-
rona-Maßnahmen und die 
gestiegenen Anforderun-
gen an die Prüfung, ist das eine äu-
ßerst bemerkenswerte Leistung.  

„Als uns die Corona-Schutzverord-
nung die Möglichkeit gegeben hat, 
Schwimmunterricht anzubieten, 
die Teilnehmerzahl jedoch auf max. 
fünf Kinder beschränkt hat, wa-
ren wir zuerst erschrocken, kann-
ten wir doch viel größere Gruppen. 
Jetzt, nach einigen Monaten steht 
für uns jedoch fest, dass wir unse-
re Kurse auch weiterhin mit max. 
fünf Kindern durchführen werden. 
Durch diese Kleingruppen können 
die Kinder individueller gefördert 
werden und Erfolge stellen sich so 
viel schneller ein“, so Ralf Thaleiser.
Da momentan über 100 Kinder 

auf der Warteliste stehen, gibt 
es mittlerweile auch zwei Kurse 

am Samstag. „Wir wol-
len unbedingt dazu bei-
tragen, dass möglichst 
viele Kinder den ersten 
Schritt in Richtung siche-
res Schwimmen machen. 

Weiterführende Kurse werden in 
absehbarer Zeit nicht angeboten, 
da es nun erst einmal gilt, die ab-
soluten Nichtschwimmer zu mini-
mieren“, so Gillian Leimkühler, die 
die Kurse im Bürgerbad organisiert 
und durchführt.

Auch wenn die Warteliste lang er-
scheint, lohnt es sich, Kinder früh-
zeitig auf die Liste zu setzen, da die 
Kurse je nach Alter und Vorkennt-
nissen zusammengestellt werden. 
Interessenten können ihr Kind über 
den QR-Code unter diesem Bericht 
unverbindlich registrieren.

Silke Busch

Du kannst schwimmen, bist fit und 
möchtest Dir am Wochenende et-
was dazuverdienen? Für das Team 
am Beckenrand suchen wir noch 
Unterstützung. 

Einen Rettungsschwimmerschein be-
nötigst Du nicht, diese Qualifizie-
rung führen wir unkompliziert 
durch. Die Schichteinteilung er-
folgt innerhalb des Teams und 
wie oft Du arbeitest, entscheidest 
Du selbst.

Wenn Du Interesse hast, dann schreib uns eine Mail, alles andere klä-
ren wir dann persönlich: mail@buergerbad.info

Seepferdchenkurse 
im Bürgerbad

Wasseraufsichten gesucht
im Bürgerbad

Gillian Leimkühler, Fachangestellte für Bäderbetriebe, organisiert 
die Kurse und bringt den Kindern das Schwimmen bei.

www.ideenspektrum.de

ONLINE MARKETING
ideenspektrum

Fühlen Sie sich im Internet unsichtbar?

Ich helfe Ihnen eine Strategie für Ihr  
Unternehmen zu entwickeln und kann 
Ihnen auch bei der Produktion der  
Inhalte helfen.

Meine Webseiten werden mit dem  
Content Management Systemen 
WordPress und Joomla erstellt und sind 
für mobile Endgeräte optimiert.

webdesign | social media | foodfotografie

Unsere frischen Molkereiprodukte wie Joghurt, Quark, Sahne und Vollmilch beziehen
wir vom Milchhof Große Kintrup und sparen damit lange Anfahrtswege und CO². 
So kannst du unsere süßen Tartes, pikanten Quiches und lockeren Sahnetorten noch 
bewusster genießen.

JOVELE
FRISCHMILCH
AUS MÜNSTER
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Neuwahlen im Ortsverband Mauritz-Handorf 
Münsteraner Landwirte treffen sich auf Hof Schulze Bockeloh

Erweiterung in greifbarer Ferne 
Mehr Raum für die Kardinal-von-Galen-Schule

Nach rund eineinhalb Jahren konn-
ten alle Ortsverbandsversammlun-
gen im Landwirtschaftlichen Kreis-
verband Münster wieder in Präsenz 
stattfinden. Hierzu hat sich gestern 
der Ortsverband Mauritz-Handorf 
getroffen. Die insgesamt fast 600 
Landwirte aus Münster haben sich 
über den Sommer verteilt in ihren 
sechs Ortsverbänden getroffen, um 
das aktuelle Verbandsgeschehen 
zu diskutieren und das vergange-
ne Jahr Revue passieren zu lassen. 
Seit Beginn der Corona-Pande-
mie waren dies die ersten Treffen 
der jeweiligen Ortsverbände, wel-
che in Präsenz durchgeführt wer-
den konnten.

Neben dem Bericht der Ortsvorsit-
zenden und einem Kassenbericht 
erörterte Susanne Schulze Bockeloh 
als Vorsitzende des Landwirtschaft-
lichen Kreisverbandes den Stand 

aktueller Projekte im Kreisverband, 
als auch agrarpolitischer Themen. 

„Besonders die Zukunft der Tierhal-
tung mit der Borchert Kommissi-
on und zentrale Umwelt- und Kli-
mafragen sind die Themen, mit de-
nen wir uns in diesem Jahr transpa-
rent und offen auseinandersetzen 
werden. Aber auch stadtpolitische 
Themen, welche uns Landwirtin-
nen und Landwirte in Münster be-
treffen, stehen auf unserer Agen-
da.“, machte Susanne Schulze Bo-
ckeloh deutlich.

In diesem Jahr standen zudem wie-
der Wahlen auf Ortsebene an. Der 
übliche Wahlrhythmus ist auch in 
der Corona-Pandemie alle drei Jah-
re neue Ortsvorsitzende zu wählen. 
Nach langjähriger Tätigkeit wurde 
Heinrich Möllers aus seinem Amt 
als Vorsitzender des Ortsverban-
des verabschiedet. Sein Nachfolger 

In der letzten Ausgabe des Handor-
fer Rundblicks berichteten wir über 
die der Stadt Münster seit Jahren 
bekannte räumliche Unterdeckung 
an der Kardinal-von-Galen-Schu-
le und ob denn die Bildung dem 
Klimaschutz weichen müsse. Da-
mals als Frage gestellt, dürfen wir 
heute feststellen, dass das verfas-
sungsrechtlich garantierte Recht 
auf Bildung und die Ziele des Kli-
maschutzes auf Augenhöhe zuein-
ander stehen.
Was ist seit Mai 2021 passiert? Die 
Bauarbeiten zur energetischen Sa-
nierung an der Kardinal-von-Ga-
len-Schule haben in den Sommer-
ferien begonnen. Stand heute sind 
die Bauarbeiten noch nicht abge-
schlossen; an der äußeren Fassa-
de des Baukörpers ist der derzei-
tige Bautenstand unschwer zu er-
kennen. In welchem zusätzlichen 
Zeitfenster jetzt der Abschluss der 
Bauarbeiten zu bewältigen ist, wer-
den wir von Seiten der Ortsunion 
mit gebotener Sorgfalt begleiten.

Ein elementares und gleichwertiges 
Thema stand in der  Mai-Ausgabe 
2021 ebenfalls auf der Agenda; es 
war und ist die erforderliche bauli-
che Erweiterung zur Deckung des 
quantitativen Raumangebotes an 
der Kardinal-von-Galen-Grund-
schule.

In einer Machbarkeitsstudie für 
die Umsetzung dieser für den pä-

dagogischen  Bereich unverzicht-
baren Erweiterung stand die KvG 
auf Platz 19; so zum Zeitpunkt Mai 
2021.  

Im August 2021 hat ein Gespräch 
in der Verwaltung mit dem zustän-
digen Dezernenten, Herrrn Stadt-
direktor Thomas Paal, stattgefun-
den. An diesem Gespräch haben ne-
ben der Ratsfrau für Handorf, Sil-
ke Busch, auch Josef Rickfelder und 
Joachim Elfers von der Ortsunion 
Handorf teilgenommen.

Erfreulicherweise können wir heu-
te, aus erster Hand, berichten, dass 
die bauliche Erweiterung der Kar-
dinal-von-Galen-Schule in einem 
mittelfristigen Zeitfenster von bis 
zu 5 Jahren realisiert werden wird. 
Die Stadt Münster hat in einer wei-
teren Priorisierung zur erforderli-
chen Erweiterung der sogenann-
ten 3b-Schulen fünf Grundschu-
len im Stadtbezirk Münster in den 
ersten von vier „Töpfen“ eingestuft. 
Die Kardinal-von-Galen-Schule in 
Handorf ist im ersten Topf und da-
mit unter den TOP 5. Die Schullei-
tung der Kardinal-von-Galen-Schu-
le wurde bereits von Silke Busch 
und Joachim Elfers über diese po-
sitive Entwicklung persönlich in-
formiert.

Auch diese positive Entwicklung 
und die Aussagen zum angekün-
digten Erweiterungsbau werden wir 

ist Stephan Lütke Notarp. Ebenfalls 
wurde Heinz-Hermann Hilgens-
loh als langjähriger Kassierer ver-
abschiedet, dessen Amt nun Paul 
Holtkötter übernimmt.

Die Landwirtschaftlichen Ortsver-
bände bilden die Basis des Bauern-
verbands auf lokaler Ebene. Der 
Bauernverband kümmert sich als 
freie Interessenvertretung auf al-
len Ebenen darum, die Interes-
sen seiner Mitglieder im Dialog 
mit Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft zu vertreten, im Kreis-
verband beispielsweise gegenüber 
Kommunalverwaltung und -po-
litik. Zudem findet hier auf loka-
ler Ebene Information, Austausch 
und Willensbildung über agrarpo-

litische Themen statt. Für alle Mit-
glieder des Kreisverbandes bieten 
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der WLV-Kreisgeschäftsstel-
len in Münster und Warendorf ein 
breites Angebot an Dienstleistun-
gen, Steuer-, Finanz-, Rechts- und 
Sozialberatung an.

von der Ortsunion Handorf und der 
zuständigen Bezirksvertretung Ost 
mit einem wachsamen Auge beglei-
ten und zu gegebener Zeit die Ver-
antwortlichen der Stadt Münster an 
die getroffenen Aussagen erinnern.

Damit ist die wesentliche Ziel-
richtung, eine sinnvolle perspek-
tivische Entwicklung mit den in 

Handorf geplanten Neubaugebie-
ten am Kirschgarten, dort wird in 
unmittelbarer Nähe auch der Neu-
bau der Matthias-Claudius-Grund-
schule verwirklicht, und an der Köt-
terstraße und dem damit verbun-
denen Zuzug junger Familie um ei-
ne wertvolle Entscheidung reicher 
geworden.

Joachim Elfers

Joachim Elfers, Mitglied der Bezirksvertretung, mit Ratsfrau Silke Busch 
und Ratsherr Meik Bruns, Vorsitzender des Ausschusses für Schule und 

Weiterbildung, bei Ihrem Besuch in der Kardinal-von-Galen-Schule.

Blick auf den Gebäudeteil der KVG, in dem heute die Ganztagsbetreuung 
(OGS) untergebracht ist und die besonders unter der Raumnot leidet. 

 kcotsttoR reteP
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Susanne Schulze Bockeloh (r.), Vorsitzende des Landwirtschaftlichen Kreisverbandes, 
besuchte die Versammlung der Handorfer Landwirte.

Heinrich Möllers (l.) wurde als Vorsitzender vorabschiedet.
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Senioren Union Handorf 
sammelt Müll

20 Jahre SU-Handorf 
Veranstaltungsangebot startet wieder

Es ist nicht zu glau-
ben! Wo bleibt die 
Verantwortung für 
unsere Natur? Das 
ist das Fazit, das 
die Mitglieder der 
Senioren Union 
Handorf aus ihrer 
Müllsammelakti-
on gezogen haben. 
Innerhalb weniger 
Stunden wurde 
Müll jeglicher Art, der volle sechs 
Müllsäcke der AWM Münster füllte, 
eingesammelt. Auffallend waren der 
viele Plastikmüll, die zahllosen Co-
rona-Schutzmasken, unzählige Ge-
tränkebehälter aber auch verpack-
te Speisereste und Reste von Woh-
nungsrenovierungen. Und all dieser 
Unrat zierte die Grünstreifen der 
Handorfer Hauptstraßen und ganz 

besonders die beiden Parkplät-
ze am alten Schwimmbad und 
Sportplatz und die Bushaltestel-
len. „Wir werden das regelmäßig 
wiederholen“, ist die Feststellung 
der Mitglieder der Senioren Uni-
on Handorf, denn saubere Na-
tur ist so wichtig wie reine Luft.

Rainer Hofmann

Die Senioren Uni-
on Handorf kann in 
diesem Jahr auf ein 
20jähriges Bestehen 
zurückblicken. 2001 
wurde sie als Unter-
gliederung der Seni-
oren Union Münster 
durch die Initiative 
von fünf aktiven Se-
nioren Mitgliedern 
aus Handorf (sie-
he Foto) gegründet. 
Schnell wuchs sie auf 
über 60 Mitglieder 
an, denn das vom 
Vorstand organi-
sierte attraktive Ge-
meinschaftsprogramm fand gro-
ßen Anklang, auch bei gern gese-
henen Gästen. Insbesondere die 
angebotenen Veranstaltungen mit 
sozial-, gesellschafts-, finanzpoliti-
schen Themen oder Firmenbesu-
che und Informationen über die 
Besonderheiten Handorfs finden 
auch heute noch großen Zuspruch. 
Aber auch die Tagesfahrten zu at-
traktiven, informativen Zielen im 
Münsterland fanden viele begeis-
terte Teilnehmer. Ganz besonders 

große Teilnahme hatte immer das 
„vorweihnachtliche Kaffeetrinken“ 
mit einem sehr unterhaltsamen, 
informativen Gastbeitrag. All sol-
che attraktiven Veranstaltungen 
konnten nun während der Be-
schränkungen der Corona-Pan-
demie nicht mehr stattfinden. Nun 
hoffen wir, bald wieder mit inte-
ressanten Veranstaltungsangebo-
ten neu zu starten.

Auch würden wir uns freuen, 
wenn wir neue Mitglieder in un-
seren Reihen begrüßen könnten. 
Unser Vorsitzender, Rainer Hof-
mann, Tel. 326393, informiert sie 
gern.

Rainer Hofman

Mitglieder der Senioren Union bei der Müllsammelaktion

Die Gründungsmitglieder der 
Senioren Union Handorf im Jahr 2001

Italienische Weine & Delikatessen
aus Direktimport

www.wein-muenster.de

Freitags und samstags ab 17 Uhr heizen wir den Pizzaofen 
für Sie an (genaue Termine unter www.wein-muenster.de). 

Wir bereiten unsere Pizzen nach italienischem Originalrezept 
zu – mit viel Hingabe und den besten Zutaten! Genießen Sie 
Italien in unserem außergewöhnlichen Ambiente.

Pizza im Weinlager

 
   

Reservieren 
Sie unter:

0251-
32 25 60 28

In unseren Räumen setzen wir ein UV-C System zur Luftreinigung ein.

Fü

r Ih
re Sicherheit 

Dorbaumstr. 75
48157 Münster - Handorf

Telefon: 0251 - 32 63 21
www.rosen-freytag.de
www.facebook.com/rosenfreytag

Schnittblumen ǀ Sträuße ǀ 
Ausgefallenes und Individuelles ǀ 
Hochzeitsfloristik ǀ Trauerfloristik ǀ 
Firmenservice und Anlässe 

m
HAUPT SAISON
Öffnungszeiten
März bis November

Mo-Fr
Sa
So & Feiertage

07.30 - 18.00
08.00 - 13.00
09.00 - 13.00

NEBEN SAISON
Öffnungszeiten
November bis März  
Januar geschlossen

09.00 - 18.00
09.00 - 13.00
geschlossen

Mo-Fr
Sa
So

.

Was vor zwei Jahren in 2019 ganz 
klein mit einem Maisbad, einem 
Maislabyrinth und einer Strohburg 
begann, entwickelt sich mittlerwei-
le zu einer festen Institution: Das 
Herbst-Winterevent auf dem Hof 
Spielbrink.

Am Anfang war das Maisbad für 
die Kinder unter dem Abdach an 
der Straße. Die Kinder fanden es so 
toll, dass Wilhelm Spielbrink sich 
dachte, dass die direkte Lage an der 
zwar wenig befahrenen Straße nicht 
optimal ist. Kurzerhand wurde im 
nächsten Jahr der große ausgedien-
te Futtersilo auf dem Hof umge-
baut, so dass die Kinder nun dort 
in Maiskörnern baden können. Da-
zu kommt, dass der Hofladen im 
Herbst bis Mitte Dezember an den 
Samstagen und Sonntagen geöffnet 
hat. So können die Kinder die zahl-
reichen Spielangebote auf dem Hof 
nutzen und sich austoben, während 
die Eltern gemütlich auf dem Hof 
sitzen und bei einer frisch geba-
ckenen Waffel mit Kaffee oder mit 
selbstgemachter Herbstbowle den 
Kindern beim Spielen zuschauen 
können. Vorher können die Eltern 
mit ihren Kindern das Maislaby-
rinth mit Rätselpfad erkunden oder 
in der Strohburg in der Scheune 
klettern. An den Samstagen und 
Sonntagen wird sogar der private 
Garten der Familie Spielbrink ge-
öffnet und die Kinder dürfen die 
Spielgeräte in Beschlag nehmen.

Sobald die Herbstzeit vorbei ist, 
wird der Hofladen weihnachtlich 
geschmückt und das Sortiment 
wird auf die winterliche Jahreszeit 
abgestimmt, u. a. sind verschiedene 
Eierliköre und Eierpunsche, Plätz-
chen und leckere Eintöpfe im Ange-

bot. Dass die Angebote im Hofladen 
aus regionaler Erzeugung kommen, 
ist selbstverständlich. Außerdem 
werden weiterhin frisch gebacke-
ne Waffeln und Glühwein angebo-
ten. Frisch gestärkt kann man dann 
auch zum Wildtiergehege laufen 
und die Hühner, Hirsche und Re-
he füttern. Die Tiere im Wildge-
hege können das ganze Jahr über 
gefüttert werden. Wer mehr über 
die Haltung und über das richti-
ge Futter der Tiere wissen möchte, 
kann sich auf der Seite www.hof-
spielbrink.de informieren.

Wo hat man sonst in unmittelba-
rer Nähe die Möglichkeit, die über 
100 Hühner in ihrem Freilandge-
hege zu füttern und anschließend 
die gelegten Wildwieseneier im 
SB-Shop zu kaufen. Der SB-Shop 
ist in diesem Jahr neu gebaut wor-
den und das ganze Jahr über geöff-
net. Dort sind nicht nur die Eier im 
Angebot, sondern z. B. auch eige-
ne Kartoffeln, regionales Gemüse 
und ganz neu leckeres Eis vom Au-
enhof Westbevern.

Ein Besuch auf dem Hof Spielbrink 

Spielvergnügen auf dem Hof Spielbrink
Maislabyrinth, Strohburg und mehr

ist nicht nur im Frühling 
zur Spargelsaison ein Er-
lebnis für Jung und Alt. 
Wir sind schon jetzt ge-
spannt, wie sich die Akti-
vitäten weiter entwickeln.

Silke Busch
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Öffnungszeiten

Montag – samstag 

8 – 21 Uhr

M a r k t  H a n d o r f

besUchen sie Uns  
aUch bei Facebook!

Frische, die überzeugt!
Über 25 m Bedienungs-Frischetheke!

Exklusive 
Auswahl!

Große Wein- und  
Spirituosen-Abteilung!

Wir, von hier!
50 regionale 
Lieferanten!

Wir 
freuen uns 

auf Ihren 
Besuch!

Rotthowe GmbH · Dorbaumstraße 3 · 48157 Münster
www.edeka-rotthowe.de

 

Bernhard Altenhövel 
Handorfer Straße 12 
48157 Münster 
Tel. 0251/32019 
Fax 0251/326412 
altenhoevel@provinzial.de 

 

Immer da, immer nah. 

Ihr Leben verändert sich. 
Ihr Versicherungsbedarf 
auch. Aktiv 50 Plus: Das 
Sicherheitspaket für alle ab 
50.  

Verstärkung
im CDU-Vorstand gesucht

wie Sie vielleicht wissen, wird der 
Handorfer Rundblick von der CDU 
Handorf herausgegeben. Mit dem 
Handorfer Rundblick versuchen wir 
Sie zu informieren, über das was 
im Stadtteil geschieht.

Darüber hinaus informieren wir Sie 
über die Arbeit der CDU auf den 
verschiedenen politischen Ebenen 
in Stadt, Land und Europa.

Die CDU Handorf wählt alle 2 Jah-
re einen neuen Vorstand, respekti-
ve wird der alte Vorstand bestätigt.
Als Volkspartei sind wir interessiert, 
ein möglichst breites Meinungs-
spektrum im Vorstand abzubilden.

Falls Sie Interesse an einer Mitar-
beit haben, wäre es nett, wenn Sie 

mich kontaktieren, damit wir Nä-
heres besprechen können.

Silke Busch, Ratsfrau und Vorsit-
zende der CDU Handorf, 
Telefon 0172 -15 00 344  oder  
busch@cdu-muenster.de

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser des Handorfer Rundblicks, 

Schon jetzt möchten wir Sie auf 
einen ganz besonderen Termin im 
nächsten Jahr hinweisen: Die Orts-
union Handorf feiert ihr 75-jähriges 
Jubiläum!

Um Ihnen allen die Möglichkeit zu 
geben mit uns anzustoßen und zu 
feiern, findet am 17. Juni 2022 auf 
dem Hof Spielbrink ein Familien-
fest statt.

Die groben Planungen sind bereits 
abgeschlossen und wir können Ih-
nen mitteilen, dass es ein buntes 
Programm für Jung und Alt geben 
wird.

Wir erwarten Ehrengäste u. a. aus 
der Kommunal- und Landespoli-
tik; es gibt ein Spielprogramm für 
Kinder und die musikalische Unter-
haltung erfolgt durch die Dandys!

Bitte tragen Sie sich diesen Ter-
min in Ihren Kalender ein.

Wir freuen uns schon jetzt auf Sie, 
um mit Ihnen auf unser Jubiläum 
anzustoßen.
 
Der gesamte Vorstand der CDU-
Handorf

Save the Date!
75 Jahre Ortsunion-Handorf


